
Die gymnasiale

Oberstufe

an der WvH-Ge

- Die Qualifikationsphase



Name der Eltern Unterschrift der Eltern Name des Kindes Unterschrift des Kindes

2

Anwesenheitsliste
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Heutige Themen

• Kurswahlen in der Qualifikationsphase:
- Pflichtbedingungen
- Wahl der Leistungskurse
- Planung der Abiturfächer

• Klausuren, Literatur, Projektkurs, Vertiefungsfächer

• Berechnung der Gesamtqualifikation und der 
Abiturzulassung

• Fachhochschulreife 12

• Wiederholung und Rücktritt

• Versetzung in Q1
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Die gymnasiale Oberstufe 

Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block I und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase 

(Block I)
1. Jahr der Qualifikationsphase 

Versetzung (mittlerer Schulabschluss)

Einführungsphase 

FHR 
schul. Teil
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Versetzungsordnung von EF in Q1 nach§ 9 APO-GOSt

Deutsch, Mathematik, 
Englisch oder

Latein übrige Fächer versetzt? Nachprüfung?

keine 5 4     4     4 alle mindestens 4 ja

1  x  5 5  4     3 alle mindestens 4 ja

4     4     4 1 x 5, sonst mind. 4 ja

5 4     4 alle mindestens 4 nein ja (in Fach mit 5)

2  x  5 4     4     4 2 x 5 sonst mind. 4 nein ja (in Fach mit 5)

5 4     4 1 x 5,  sonst mind. 4 nein ja (in D, M, E oder L))

5 4     3 1 x 5, sonst mind. 4 nein ja (in Fach mit 5)

5 5 3 alle mindestens 4 nein ja (in D, M, E oder L)

5     5 4 alle mindestens 4 nein nein

1  x  6 nein nein
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Belegverpflichtung insgesamt: 38 - 40 anrechenbare Kurse (8 LK/30 GK), 

und

• Leistungskurse werden 5-stündig unterrichtet.

• Grundkurse werden 3-stündig unterrichtet.

• Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprache: 4-stündig (nur als 
Grundkurs möglich)

• Vertiefungskurse und Projektkurse: 2-stündig

•102 Wochenstunden in der gesamten Oberstufe

• durchschnittl. Wochenstundenzahl in der Qualifikaktionsphase: 
mindestens 34 WST (Bandbreite 32-36 Wochenstunden im Jahr)

2 Leistungskurse
7-8 Grundkurse

- Projektkurs in Q1 (Pflicht)
- ggf. Vertiefungsfach in Q2

Die Qualifikationsphase
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Die Qualifikationsphase – Pflichtfächer
(als Grundkurs oder Leistungskurs)

Fach Q1 Q2
Deutsch X X X X

eine  Fremdsprache X X X X

Musik oder Literatur (in Q1) X X

eine Gesellschaftswissenschaft X X X X

Geschichte (alternativ in Q1) X X

Sozialwissenschaften (alternativ in Q1) X X

Mathematik X X X X

eine Naturwissenschaft (Biologie, Chemie)* X X X X

Religion/ersatzweise Philosophie X X

Sport X X X X

Eine weitere Fremdsprache oder  ein weiteres Fach aus dem naturwissenschaftlichen 
Aufgabenfeld

X X X X
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Wahl der 2 Leistungskurse

Der erste LK muss Deutsch, eine fortgeführte Fremdsprache, 
Mathematik oder eine Naturwissenschaft sein.

Die Schüler wählen zwei Leistungskurse. Das Angebot richtet sich 
nach Wahlverhalten der Schüler*innen und Personaldecke.

A1



Folie 8

A1 den allg Hinweis wie die LKs zu wählen sind würde ich weglassen, nur auf Nachfrage sagen, es reicht unser Wahlschema
Andi; 28.04.2013
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Wahl der Abiturfächer

2 Leistungskurse = 1. und 2. Prüfungsfach (schriftliche Prüfungen)

2 Grundkurse      = 3. Prüfungsfach (schriftliche Prüfung)

4. Prüfungsfach (mündliche Prüfung)

1.-3. Abiturfach : zentrale Abiturklausuren (u.U. auch eine mündliche

Abweichungsprüfung nötig/möglich)

Die vier Abiturfächer müssen alle drei Aufgabenfelder abdecken:

- Aufgabenfeld 1: sprachlich-literarisch-künstlerische Fächer (ABER:

Musik kann das Feld nicht alleine abdecken und 

muss auf jeden Fall mit Mathematik kombiniert 

werden.)

- Aufgabenfeld 2: gesellschaftswissenschaftliche Fächer

- Aufgabenfeld 3: mathematisch-naturwissenschaftliche Fächer
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Weitere Bedingung für die Wahl der vier Abiturfächer 

Zwei Fächer aus dem Kanon

„Deutsch, Mathematik, Fremdsprache“
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Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl 
der Abiturfächer (2 Fächer aus D, M, FS):

Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von 
der Wahl als LK oder GK – ausgeschlossen:

- zwei Naturwissenschaften
- Naturwissenschaft + Musik

 Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach: 
– die Wahl von Musik 
– die Wahl von zwei Fremdsprachen
– die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften

 Religion oder Philosophie ersetzen eine Gesellschaftswissenschaft
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Klausurverpflichtungen in der Qualifikationsphase

Qualifikationsphase: die 4 Abiturfächer,
Deutsch,
Mathematik,

eine Fremdsprache (immer die neu eins. FS)

eine weitere Fremdsprache oder      
ein weiteres Fach aus dem 
naturwissenschaftlichen Bereich 

Im letzten Halbjahr 
(13/II) gelten 

Sonderregelungen:
Klausuren nur noch im 

1.-3. Abiturfach
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Literatur – und Projektkurse 

PROJEKTKURS

• Zweistündiger Jahreskurs in Q1 
verpflichtend, er ersetzt die 
Facharbeit

• Anbindung an ein Referenzfach  
(Leistungskurs oder Grundkurs 
aus der Qualifikationsphase)

• Jahresnote, Anrechnung im 
Umfang von 2 Grundkursen

LITERATUR

• für Schüler*innen, die 
Kunst in der EF hatten 
verpflichtend
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Vertiefungskurse in Q2 als Vorbereitung für das Abitur

• Bei zahlenmäßig entsprechender Anwahl: Einrichtung von 
VTF nach eher leistungsstarken bzw. –schwachen 
Schüler*innen

• Unterricht mit einem Fachlehrer/einer Fachlehrerin

• Lehrer kann Schüler aus dem Kurs entfernen, wenn 
Störungen auftreten bzw. die Zeit nicht genutzt wird

dann Wegfall der 2 Wochenstunden in der Laufbahn,

ebenso bei unentschuldigtem Fehlen

• Fehlzeiten werden wie gewohnt dokumentiert und 
müssen entschuldigt werden
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Berechnung der Gesamtqualifikation 

Block I (mindestens 200, höchstens 600 Punkte):

• Einbringung von 35 – 40 anrechenbaren Kursen der 4 Halbjahre der 
Qualifikationsphase

• Pflichtkurse gem. § 28 APO-GOSt.
• Leistungskurse werden doppelt gezählt.
• Berechnung nach Formel:

Block II (mindestens 100, höchstens 300 Punkte):
Leistungen in den 4 Fächern der Abiturprüfung (je fünffache Wertung)

Punktsumme der eingebrachten Halbjahresergebnisse
Block I = 40

Anzahl der eingebrachten Halbjahresergebnisse




Block I : Zulassung zum Abitur  - Beispielberechnung

Alle Noten glatt „ausreichend“ (5 Punkte) / Pflichtbelegung 35 Kurse (8 LK, 27 GK)

8 LK * 2 * 5 Pkte = 16 Ergebnisse mit zusammen   80 Pkte

27 GK * 5 Pkte = 27 Ergebnisse mit zusammen 135 Pkte

Punktsumme der eingebrachten Halbjahresergebnisse
Block I = 40

Anzahl der eingebrachten Halbjahresergebnisse


80 135 215
Block I = 40 40 200

16 27 43
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Zulassung zum Abitur – Leistungsdefizite (weniger als 5 Punkte)
bei Einbringung von allen 4 Kursen der Abiturfächer 

Bei Einbringung von: 

35 - 37 Kursen: max. 7 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite
38 - 40 Kursen: max. 8 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite

Kein anzurechnender Kurs darf mit 0 Punkten (ungenügend) abgeschlossen werden.
In Block I müssen mindestens 200 Punkte erreicht werden.
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Fachhochschulreife nach Jg. 12

Frühestens am Ende der Jg. 12 wird durch Vorlage bestimmter

Noten der schulische Teil der FHR 12 erreicht:

• 2  LK: je zwei Kurse mit mind. 40 Punkten der zweifachen 
Wertung

• 11 GK mit mindestens 55 Punkten in einfacher Wertung, darunter 
D, eine Fremdsprache, eine Gesellschaftswissenschaft, 
Mathematik, eine Naturwissenschaft

• In zwei der vier LK und in sieben der elf GK müssen jeweils 
mindestens fünf Punkte der einfachen Wertung erreicht sein. 

• Mit 0 Punkten abgeschlossene Kurse gelten als nicht belegt.

Dazu: zweijährige Ausbildung oder einjähriges gelenktes Praktikum
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Wiederholung und Rücktritt

• Wer in der Jg. 12 nicht mehr erfolgreich mitarbeiten kann, kann 
auf Antrag bis zum Ende von 12/I in die Jg. 11 zurücktreten 
(Versetzung wird unwirksam)

• Eine Wiederholung der Jg. 12 oder der Halbjahre 12/II und 13/I 
ist möglich, wenn das erfolgreiche Weiterkommen nicht gesichert 
ist (Antrag, Versetzungskonferenz entscheidet)

• Eine Wiederholung der Jg. 12 oder der Halbjahre 12/II und 13/I 
ist notwendig, wenn die Anzahl der erlaubten Defizite 
überschritten ist
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Wiederholung und Rücktritt

• In 13/II: Bis zur Zulassungsentscheidung kann ein Schüler auf 
Antrag von der Abiturprüfung zurücktreten und wiederholt Jg. 13, 
wenn die Fachlehrer dem Antrag zustimmen

• Rücktritt nach Zulassungsentscheidung: die Abiturprüfung gilt als 
nicht bestanden



Wie geht es weiter?

• Wir betreuen unsere Oberstufenschüler*innen auch weiterhin mit 
Hilfe von LUPO.

• Bis zu einem gewissen Zeitpunkt sind immer noch Umwahlen

der LKs, des 3. und 4. Abiturfaches und Abwahl von schriftlichen 

Fächern auf mündlich sowie von überzähligen Fächern möglich. 
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